
	 Tagung der Deutschen Religionsgeschichtlichen Studiengesellschaft 

in Kooperation mit dem Exzellenzcluster „Religion und Politik“

>	 Religion und Krieg 
16. und 17.06.2012

	B
ild

na
ch

w
ei

se
: T

he
 W

al
ls

 o
f J

er
ic

ho
 F

al
lin

g 
D

ow
n,

 G
us

ta
ve

 D
or

é,
 c

re
at

io
ni

sm
.o

rg
; 

Vi
nc

e 
M

us
i/

Th
e 

W
hi

te
 H

ou
se

; w
ik

ip
ed

ia

Eine Veranstaltung des Exzellenzclusters „Religion und Politik 
in den Kulturen der Vormoderne und Moderne“ der WWU 
Münster. Dem Forschungsverbund gehören gut 200 Wissen-
schaftler und Wissenschaftlerinnen aus 20 geistes- und 
sozialwissenschaftlichen Disziplinen und elf Ländern an. Sie 
untersuchen das komplexe Verhältnis zwischen Religion  
und Politik von der Antike bis zur Gegenwart und von Latein-
amerika über Europa bis in die arabische und asiatische 
Welt. Es ist der bundesweit größte Forschungsverbund dieser 
Art und von den deutschlandweit 37 Exzellenzclustern der 
einzige zum Thema Religionen. Bund und Länder fördern das 
Vorhaben im Rahmen der Exzellenzinitiative bis 2012 mit 37 
Millionen Euro. 
 

Exzellenzcluster „Religion und Politik“
Johannisstraße 1–4
48143 Münster
Tel.	 +49 251 83-23376
Fax	 +49 251 83-23246

religionundpolitik@uni-muenster.de

www.religion-und-politik.de



Samstag, 16.06.2012

>	Programm

>	Organisation

Projekt des Exzellenzclusters: „Sakralisierung des Krieges im 
Alten Testament“

Exzellenzcluster „Religion und Politik“
Prof. Dr. Rüdiger Schmitt
Tel. +49 251 83-23367
rschmit@uni-muenster.de

>	Ort

Centrum für Geschichte und Kultur  
des östlichen Mittelmeerraums 

Universitätsstraße 13-17
48143 Münster

11:45–12:30 Der göttliche Zuspruch zur Wehrhaftigkeit in 
mesopotamischen Krönungsritualen
Manfried Dietrich

Pause

14:00–14:45 The Emergence of the Conceptions of the Theology 
of War in the Ancient Near East
Peeter Espak

14:45–15:30 Göttlicher Krieg und Jahwehs Kriege
Reinhard Achenbach

15:30–16:15 Zu der religiösen Begründung der Kriege in der 
Propaganda der Inkas
Tarmo Kulmar

Pause

16:30–17:15 Universaler Tribalismus als Matrix religiöser 
Konflikte
Wilhelm Dupré

17:15–18:00 ‚Religion und Krieg‘ – unter Flexibilisierungs-
zwang? – Zum Aufwind neuer perspektivisch-
figurativer Konstellationen
Ansgar Häußling

ab 19:00 Gemeinsames Abendessen

10:00–10:45 Der Kaiser und sein Heer -- Aspekte der  
Sakralisierung des Krieges unter dem Prinzipat
Johannes Hahn 

10:45–11:30 Kreuzzüge und Gewaltlegitimation
Gerd Althoff

Pause

11:45–12:30 Religion und Gewalt in palästinensischen  
Märtyrerdarstellungen 
Verena Voigt

12:30–13:00 Abschlussdiskussion – Resümee

10:00–10:30 Begrüßung und Einführung: „Heiliger Krieg“? –  
Forschungsgeschichtliche Perspektiven und  
aktuelle Diskussion 
Rüdiger Schmitt

10:30–11:15 Krieg und Religion im alten Orient
Walter Mayer 

Sonntag, 17.06.2012


